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Mitteilung 

 

im: Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport 

zur Kenntnis im: Ortschaftsrat Weilheim 

 

Betreff: Modellprojekt "Bildungshaus für Drei- bis Zehnjährige" , Grundschule Weil-

heim und Kinderhaus Weilheim 

  

Bezug: 35/2009 

Anlagen: 1 Bezeichnung: Konzeption Bildungshaus Weilheim 

 

Die Verwaltung teilt mit:  

 

Das Kinderhaus Weilheim und die Grundschule Weilheim haben sich gemeinsam für das Modellprojekt 

des Landes Baden-Württemberg „Bildungshaus für Drei- bis Zehnjährige“ beworben und eine Zusage 

erhalten. Das Projekt soll am 1.2.2011 beginnen und bis August 2014 geführt werden. Die Schule und 

das Kinderhaus haben gemeinsam bereits im Oktober 2010 den Antrag auf ein Bildungshaus gestellt, 

die Verwaltung wurde erstmals Ende Oktober darüber informiert. Mit Bescheid vom 20.12.2010 wurde 

vom Land die Genehmigung als Bildungshaus erteilt. 

 

Die Weilheimer Schule und das Kinderhaus Weilheim sind damit das zweite Bildungshaus in Tübingen. 

Bereits seit 2007 arbeiten die Grundschule Winkelwiese/ WHO und drei Kindertageseinrichtungen 

(städtisches Kinderhaus WHO, städt. Kinderhaus Winkelwiese, evangelisches Kinderhaus WHO) als Bil-

dungshaus zusammen. Die Verwaltung hat mit Vorlage 35/2009 über deren Arbeit berichtet. 

 

Die Grundschule Weilheim und das Kinderhaus Weilheim verbinden mit der Beteiligung am landeswei-

ten Modellprojekt im Wesentlichen drei Zielsetzungen: 

1. Intensivierung der bestehenden Kooperation 

2. Verwirklichung einer durchgängigen Bildungsbiographie für die Weilheimer Kinder 

3. Standortsicherung durch die Verzahnung von vorschulischer und schulischer Bildung. 

 

An der Grundschule sind insgesamt derzeit 47 Schülerinnen und Schüler. Die Einschulungszahlen lie-

gen in den nächsten Jahren unterhalb von 16 Kindern. In Weilheim wird bereits heute in zwei jahr-

gangsübergreifenden Klassen unterrichtet. Mit Jahrgangsbreiten von 9 bis 14 Schülern ist  der Bestand 

der Schule nicht gefährdet. Das Bildungshaus ist eine geeignete Form, um die Attraktivität der Schule 

im Teilort zu steigern.  

 

Als Unterstützung bekommen die Schulen vom Kultusministerium für jede beteiligte Klasse zwei zu-

sätzliche Deputatsstunden. Vom Träger der Kindertageseinrichtung wird eine personelle Unterstützung 

der beteiligten Einrichtung im gleichen Umfang erwartet. Die Verwaltung beabsichtigt deshalb, dem 

Kinderhaus Weilheim ab Februar 2011 vier zusätzliche Personalstunden (zwei Stunden je Gruppe der 

drei- bis sechsjährigen Kinder) zuzuteilen. Die Finanzierung erfolgt zunächst aus dem Budget des 

Fachbereichs. Ab 2012 werden die Stellenanteile für die Laufzeit des Modellprojektes im Stellenplan 

beantragt. 

 


